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Agenda

1. Stand der Wärmeplanung in Thüringen

2. Finanzierung / Schlussabrechnung

3. Aktuelles: Novellierung GEG/GMG und WPG



Rubrik

Landesrechtliche Umsetzung | ThürWPGAG

Kern des Regelwerks:

 1) Planungsverantwortliche Stellen für die Erfüllung der Aufgaben nach dem 

Wärmeplanungsgesetz (WPG) sind die Gemeinden. Sie nehmen die Aufgaben 

im übertragenen Wirkungskreis wahr.

 (2) Die Gemeinden sind verpflichtet, Wärmepläne nach Maßgabe des WPG 

und unter Einhaltung der in § 4 Abs. 2 Satz 1 WPG genannten Zeitpunkte zu 

erstellen.
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Wärmeplanung in Deutschland 

(Stand 31.12.2025)
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR); 

Status-Bericht 30.03.2026

 5.157 Gemeinden (rd. 48 %) aller Gemeinden haben 

begonnen.

 1.359 Gemeinden (rd. 13 %) haben Wärmeplan 

abgeschlossen.

 56 Prozent der Bevölkerung mit aktiver 

Wärmeplanung.

 29 Prozent der Bevölkerung mit abgeschlossener 

Wärmeplanung
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 65,5 Prozent der Menschen (rd. 1,25 Millionen 

Menschen) leben in Kommunen mit aktiver oder 

abgeschlossener Wärmeplanung.

 47  von 189 planungsverantwortlichen Stellen (25 %) 

sind aktiv im Planungsprozess (kein Bestandsschutz), 

zzgl. 38 im Bestandsschutz.

 Aktuell 8 Wärmepläne fertiggestellt (Eisenach, Jena, 

Rudolstadt, Amt Wachsenburg, Leinefelde-Worbis, 

Arnstadt, Gerstungen, Werra-Suhl) – alle 

Bestandsschutzgemeinden.

Wärmeplanung in Thüringen

(Stand 31.12.2025)
TMUENF, Status-Bericht 30.03.2026
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Ergebnisse Monitoring
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Wärmeplanung in Thüringen

(Stand 31.12.2025)
TMUENF, Status-Bericht 30.03.2026
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Ergebnisse Monitoring zum 31.12.2025
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Ergebnisse Monitoring zum 31.12.2025



Rubrik

Ergebnisse Monitoring zum 31.12.2025
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Monitoring vorliegende Wärmepläne - Trends

 Verdichtung und Ausbau von Wärmenetzen im urbanen Raum

 Potenziale für Wärmenetze in weniger dicht besiedelter Struktur, wenn Abwärme oder 

Umweltwärme gut erschließbar sind (z.B. Industrie/Gewerbe mit Prozesswärme, Alt-

Bergbau, Gewässer)

 Wärmepumpen für Wärmenetze (Großwärmepumpen) sowie in der dezentralen Versorgung 

 Stärkung Strom-Verteilnetze

 Energetische Gebäudesanierung als Hebel bzgl. Senkung Energiebedarf
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Unterstützung – Pauschale, zweckgebundene Zuweisungen
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Jährliche Zuweisungen in EUR

Größenklasse 1 Größenklasse 2 Größenklasse 3 Größenklasse 4

Jährliche Vorauszahlung im Rahmen des 

Mehrbelastungsausgleichs für gesetzlich 

verpflichtete Kommunen 

(§ 2 ThürWPKEVO zzgl. Anlage 1 und 2)

• Gk 1: 23.595 + 4 x 36.300 EUR

• Gk 2: 46.930 + 72.200 EUR

• Gk 3: 59.410 + 4 x 91.400 EUR

• Gk 4: 68.250 + 4 x 105.000 EUR
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Unterstützung - Bestandsschutzkommunen

Personalkostenpauschale 
(anteilig für den Bewilligungszeitraum)

• Bis zu einer Höhe von 112.500 Euro bei Einwohnerzahl bis zu 
einschließlich 10 000

• Bis zu einer Höhe von 225.000 Euro bei Einwohnerzahl über 10 000

• Bis zu einer Höhe von 225.000 Euro für VG oder EG, unabhängig von der 
Einwohnerzahl

Erstattung Eigenanteil an der Förderung 

• Auf Antrag und nach abschließender Prüfung des jeweiligen 
Fördermittelgebers

• Antrag mit Zuwendungsbescheid und geprüftem Verwendungsnachweis

Vorauszahlung im Rahmen des 

Mehrbelastungsausgleichs für 

Bestandskommunen 

(§ 6 ThürWPKEVO zzgl. Anlage 1)
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Formular zur Schlussabrechnung

Schlussabrechnung_Bestandskommune_V02_1.pdf

umwelt.thueringen.de/waermeplanung
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Exkurs: Prozess der Datenabforderung, Schornsteinfegerdaten

Abforderung durch  
planungsverantwortlich
e Stelle  beim bBsf

• Musterschreiben TMUENF

• Wer ist mein bBsf?  Online-Liste ThürLVwA

• Beschleuniger: Straßenverzeichnis der Gemeinde

Bereinigung & Aufbereitung 
durch 
Schornsteinfegerinnung

• Filterung: Kehrbezirk vs. Gemeindegebiet; Daten gemäß

• Anlage 1 WPG (Einzelfeuerungsanlagen) – Bereitstellung: 
Thüringer Datenaustauschplattform (DAP)

Übermittlung 
Zugangsdaten

• Neue Daten in der DAP? 

• Übermittlung von Zugangsdaten an die 
Gemeinde/planungsverantwortliche Stelle 
durch das TMUENF
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Exkurs: Thüringer Wärmekataster I ThEGA

 Kostenfreie Datenbereitstellung zum Wärmebedarf  

der beheizten Gebäude im beplanten Gebiet.

 Basisdaten zu Höhe, Umfang oder Nutzung der 

Gebäude sowie Baualtersklasse und Heizungsart, 

modellierten Wärmebedarfe aller Gebäude auf 

Einzelgebäudeebene.

 Zur Anwendung in Geoinformationssystemen.
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Aktuell - Novelle GEG / GModG

Regelungsansätze:

 Abschaffung der 65-Prozent-Regel für neu einzubauende Heizungen  neue Gas- und 

Ölheizungen dürfen weiter eingebaut werden.

 Betriebsverbot für mehr als 30 Jahre alte, ineffiziente Konstant-Temperaturkessel auf 

Basis von Öl/Gas entfällt.

 Betriebsverbot für fossil betriebene Heizkessel nach dem 31.12.2044 entfällt.

 Einführung einer sog. Bio-Treppe (Grüngas-/Grünölquote)  ab 2029 10 Prozent 

„klimafreundliche Gase bzw. klimafreundliches Heizöl“; weiterer Anstieg bis 2040 in drei 

Schritten [10 % ab 01.01.2029; 15 % ab 01.01.2030; 30 % ab 01.01.2035; 60 % ab 

01.01.2040]

 Verknüpfung mit der kommunalen Wärmeplanung entfällt
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Aktuell - Novelle Wärmeplanungsgesetz (WPG) 2026 

Regelungsansätze gem. Referentenentwurf vom 27.04.2026: 

 Verknüpfung der Wärmeplanung mit dem GEG / GModG entfällt, Wärmeplanung bleibt 

strategisches Planungsinstrument.

 Optional „Kleine Wärmeplanung“ (NEU: § 22 a WPG)

 für Kommunen unter 15.000 Einwohner 

 Grundannahme: dezentrale Wärmeversorgung

 Bewertung von Teilgebieten auf Eignung Wärmenetz, Wasserstoffnetz oder 

leitungsgebunden grünes Methan  Prüfgebiet mit späterer vertiefter Untersuchung

 Vereinfachung der Datenverarbeitung, Beseitigung rechtlicher Unklarheiten: u.a. Keine EFH-

Daten mehr in Kommunen mit mehr als 15.000 Einwohnern; hier Beschränkung auf MFH, NWG 

und Prozesswärme in Industrie und Gewerbe [35 kW].

 Kälteplanung für Kommunen mit mehr als 45.000 Einwohnern im Rahmen der ersten 

Fortschreibung (in Umsetzung §21a EED)
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www.tmuenf.thueringen.de/waermeplanung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

THÜRINGER MINISTERIUM FÜR UMWELT, ENERGIE, 

NATURSCHUTZ  UND FORSTEN 

Referat 32: Wärme, Gebäudeeffizienz, 

Wärmeinfrastrukturen

Telefon: +49 (361) 57-3911325  

Ansprechpartner: Silke Franz, Heike Möller, Jeffrey Ludwig 

(referat32@tmuenf.thueringen.de) 


